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Bei Weißwein-, Salz- und Pfeffersulz

im temperierten Keller,
reift er zur Götterspeise aus;
Der gute «Appenzeller»!

8* Appenzeller
Käse

St.Gallen Jahre
12.-22. Oktober 1967
Bahnbillette einfach - für retour
Mindestfahrpreis r\ e\
2. Klasse Fr. 8.- MV
1. Klasse Fr. 12.- T_T

Rössli-RädH
nur im Hotel Rössli Flawil

züglich

Das Haus
der kleine r\ Feste

Wirxterttwir
(052)225536

im Limmaihof

Telefon 056 / 2 60 64

riotei AiciAi« i65om

Vä^B^^I^^^I Berner Oberland

das traditionelle Familienhote! Sommer- und Wintersport

Telephon (036)34731

Fam. von Allmen-|-Stähli mürren

Porträt
Morgens geht er, abends kommt er
und dazwischen fehlt er,
und bei alledem wird prompt er
um die Schläfen älter.

Sorgt für Frau und Kind und Wohnung
und den schwarzen Kater,
man versieht ihn zur Belohnung
mit dem Titel <Vater>.

Tags setzt ihm der Vorgesetzte
zu nach Brauch und Regel,
abends balgt der Abgehetzte
sich mit Kind und Kegel.

Zähmt am Tisch die kleinen Schnöder,
wünscht, daß niemand schmatze.
Am Geburtstag sagt ihm jeder:
«Du hast eine Glatze! »

Möcht er einmal friedlich kauen
und im Sessel nicken,
soll er Klötzchenhäuser bauen
und die Puppe flicken.

Abends kommt er, morgens geht er,
pünktlich zahlt er Mieten,
sammelt wie die meisten Väter:
leere Zahltagstüten.ö Ernst P. Gerber
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